


6. Jahrgangsstufe:

4-stündig

4 Schulaufgaben:

• Übersetzung

• Textarbeit

• kulturelles Wissen

mündliche und 
schriftliche Noten

vorsichtige 
Progression

Hausaufgaben

Das Leben im
alten Rom

griechische und 
römische Mythen



Lernbereich 1: 

Texte

Die Schülerinnen und Schüler übersetzen altersgemäße Lehrbuchtexte.

… arbeiten Aufbau und wesentliche Inhalte heraus. 

Übersetzen

Textarbeit



Lernbereich 2: 

Sprachliche Basis

Die Schülerinnen und Schüler geben zu insgesamt ca. 450 lateinischen 
Wörtern die deutschen Bedeutungen an.

… ordnen das Vokabular nach Wortarten, Wort- und Sachfeldern oder 
Wortfamilien.

… erschließen aufgrund ihrer Kenntnis der lateinischen Ursprungswörter 
die Bedeutung einiger deutscher Lehn- und Fremdwörter sowie von 
Wörtern aus modernen Fremdsprachen.

Die Schülerinnen und Schüler benennen einfache sprachliche 
Erscheinungen mit grammatikalischen Grundbegriffen und ordnen sie in 
ein Basissystem der Grammatik ein. 

Wortschatz

Sprachverständnis

grammatikalisches 
Wissen



Lernbereich 3: 

Kultureller 

Kontext

Die Schülerinnen und Schüler erkennen und benennen bedeutende 
Stätten und Regionen des antiken Italiens. 

… beschreiben und erklären wichtige Aspekte aus dem römischen 
Alltags- und Privatleben. 

… erkennen in ihrem Alltag Rezeptionsdokumente antiken Kulturguts 
und weisen an ihnen das Fortleben antiker Kultur und Zivilisation 
nach. 

… vergleichen Einrichtungen und Vorstellungen römischer Kultur (u. a. 
im Bereich von Familie, Gesellschaft und Religion) mit denen ihrer 
eigenen Lebenswirklichkeit.

(eigene) 
Lebenswelt

Werte













Lehramt Realschule mit 
den Fächern Englisch, 

Französisch, Geschichte

Lehramt Gymnasium mit 
den Fächern Deutsch, 

Geschichte, Französisch, 
Spanisch, Religionslehre

Zahnmedizin

Masterstudiengänge 
Geschichte, Archäologie

in vielen weiteren Fächern 
(z.B. Medizin, Jura): 

dringende Empfehlung 
von Lateinkenntnissen

viele 
Promotionsstudiengänge

Latinum:

am Ende der Jahrgangsstufe 10 oder 11 
im Fach Latein mindestens die Note 

„ausreichend“

gesicherte Kenntnisse in Latein:

am Ende der Jahrgangsstufe 9 im Fach 
Latein mindestens die Note 

„ausreichend“



➢ Lernen des mikroskopischen Lesens beim Übersetzen 

➢ Erforschen, wie Sprache funktioniert (und besonders, wie sehr viele europäische Sprachen funktionieren)

➢ Übung eines sehr feinen Umgangs mit Sprache

➢ hilfreiche Basis für das Lernen anderer Sprachen

➢ Begegnung mit der europäischen Kulturgeschichte; Vermittlung europäischer Werte und kultureller 

Gemeinsamkeiten

➢ Vorteil beim Bewerbungsprozess: Latein-Kenntnisse als Ausweis einer Bildungsorientierung
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